
Hinvweise
Ulrich : Verkündigung ach Markus. Zu den Evangelien 1mM Lesejahr Pustets

kleine Predigtreihe. Regensburg 1072 Verlag Friedrich Pustet 167 e kart., 12,50
Die sonntäglichen Evangelienlesungen des Lesejahres B sind Z groößten Teıl dem arkus-
evangelium eninommen.,. Eine Z Auslegung dieser exte geben, ıst die Absicht
dleses Bandes Der Verfasser, Fundamentaltheologe der Phil.-theolog. ochschule der
Dominikaner 1n W.aalberberg, versucht, das Charakteristische der markınıschen erkundı-
gun'g, Offenbarung un gleichzeitige Verborgenheit Jesu, Enthüllung un: Verhüllung, miıt
der Glaubenserfahrung uNseTer Zeit, der Dunkelheit des aubens un: der bwesenhei
Gottes konifirontieren und IUr uNnseTfe heutige Situation Iruchtbar machen. en den
Markustexien wird uch noch ıne uswah aus den übrıgen Texten des Kiırchenjahres
exegetisch erschlossen. 1nNne begrüßende IUr Predigtvorbereitung, ıbelkreis und
persönliche Schriftlesung.

Josef Verändert Interpretation den Glauben? Freiburg Br 1972 VerlagHerder, Freiburg-Basel-Wien. 168 sl kart.-lam., —
Ändert sich der Glaube, Wenn 1MmM ın  1CH auf das Weltverständnis un die entalı
eiINeTrT estimmten Zeıit un 1mM Rahmen eines bestimmten geistigen, kulturellen, soz.alen
und poliıtischen ontextes interpretier wird? FEinen Beitrag AA Klarung dieser aktuellen
Fragestellung versucht der Verlasser dieses Bandes geben, indem 1n verschiedenen
Beiträgen das Toblem perspektivisch anzugehen sucht nNnter anderem omMmM' A0 Sprache
die Problematik VO  >; eschichte und Heilsgeschichte un! Einzelfragen der Hermeneutik
Zweilfellos wWwırd e1n Leser, der mıiıt der hermeneutischen Problematik 1n der eologie
Weni1g vertraut IS diesen Band mit Nutzen lesen, weil ihm ler die Komplexität der
Fragestellung ufgeht. allerdings die Erwartung erfüllt wird, d1Le die Titelfrage ed
Mag dahingestellt SEeIN.

KIRCHGAÄSSNER, Ernst Die Welt hat Zukunft. AÄAus der Reihe Prediger eitWürzburg 1972 Echter-Verlag. 244 SI kKartı, 19,50
Die Welt, der ensch, Gott, der ıilmens das Christentum das Sind die iuni Ihemen-
kreise, miıt denen sıch INns irchgässner 1ın diesem Band befaßt el geht nıicht
die theoretische und möglichst vollständige Behandlung dieser IThemen, sondern der Ver-
fasser versucht 1n insgesamt 76 apiteln auf verschiedene Fragen und TODleme des
heutigen Menschen einzugehen. Und das ıst ihm wirklich qgut gelungen Die verschiedenen
Kurzbeiträge zeichnen sich durch ihre Lebensnähe, ihre Konkretheit un 1nre allgemein
verständliche Tachliche Gestaltung aus, uch die VO  — treffenden Beispielen Täag'
azu bei, daß dieses Buch Tür alle Trediger bel der Aktualisierung der olfIs Christi
e1INe WIT. seın ann Nnregunge werden gegeben folgenden TIThemen
Zauberwort Zukunft, Veränderung der esells  aft. Gewalt, Cdie Grenzen des Menschen,
ınn un d Sinnlosigkeit des Lebens, uc! und Jückssehnsucht des Menschen, er und
Einsamkeit, das eue Gottesbild, Revolution ın der iırche

ANTWEILER, Anton Heutige Einwände das Christentum. Reihe Kritische
Texte Köln-Einsiedeln-Zürich 1973 Benziger Verlag. 60 S brosch., 4,50
Das uch bietet 1Ne Auswahl VO  3 Einwänden das Christentum, mit denen sıch der
Verfasser auseinandersetzt. Der uiOr ll klären helfen, „OD I1a Christ bleiben der
werden wıll“ Er verzichtet ewu auf einen mögli vollständigen Katalog VO  - Eın-
wänden, sondern Nur die aQuUS Se1ıner ıCl wesentlichsten Wenn SC1INE usführun-
yen VO jedem Leser auch nıcht 117 einzelnen beJjaht werden, biıetet das Buch ber
dennoch 1Ne NTEeEJUNG, sich mıiıt den Einwanden für und wider das Christentum weıter

beschäftigen
'r Andr:  e Glaube, der den Zweifel nahrt Freiburg Br. 1972 Verlag Herder.
140 sl kart.-lam., 14,50.
Glaube, der nıcht angezweifelt wird, ist Glaube, Dumas. Durch Meditation un
Reflexion ı11 mıiıt dem Leser die Konfirontation zwischen dem Glauben und dem Zweiftel
austragen. Worten des aubens stellt OTrlie der menschlichen Erfahrung gen,
stehen sıch als Aussagen gegenüber Glauben und ‚weifeln; Ööpfung und Zufall: Ge-
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Sch1ıchtie (des Heils) und Schicksal;: Leiden und KTreuz Yısti un Unglück; Autorität
(Auferstehung) un aCcl Brüder (christliche Gemeinscha[{t) un Kameraden; Himmel
(Endzei: un Erde. Das Buch 1st e1INe Einladung 2A0 Glauben für Cie Menschen, für die
der Glaube mehr ist als Zugehörigkeit e1INer christlichen Konftession.

Hl Rudolf / STAC  I‘I Günter (Hrsg.) Augsteins Jesus. Eine Dokumentation.
Köln-Zürich-Einsiedeln 1975 Benziger Verlag. 150 5I brosch., 5,50
Diıie Herausgeber schreiben 1n iınrem Vorwort „DIie Herausgeber hielten er 1ne rasche
Beschait1ıgung mı1ıt diesem Buch, Aufklärung ber den ‚Aufklärer' IUr gebot:  (
Es ıst sicherlich ScChwer, mi1ıt einem Artıkel begrenzten Um{fangs ellung einem
fassenden Werk W1e Augsteins „Jesus Menschensohn“ bezlehen, doch ware viel-
leicht Cder Sache Qmenlicher JewesSsen, Wenn sıch manche Autoren ıntens1ver un! detaillierter
mıiıt der Arbeitsweise Augsteins auseinandergesetzt hätten, nNnstialt ebenso Journalistisch

arbeıiten WwIıe eın selbst An vıelen tellen wıederhole S1CH einzelne eiträge.
Insgesamt kann dıe Dokumentation den Leser nıcH recht beifrliedigen, we!1il mancherorts
einiach oberflachlich und chnell gearbeitet worden Se1IN scheint

BRUNNER, Gerbert: Die theologische Miıtte des Ersten Klemensbriefes. Ein Beitrag
ZUr Hermeneutik frühchristlicher Texte Band Frankfurter Theologische Studien.
Frankfurt LO Verlag Josef Knecht. L SI kart.,
Dıe Interpretation des lemensbriefes des Jhs.) ist 1 Streit der Konfessionen

den SO Frühkatholizismus VO  _ Polemik un Apologetik estiimm YJEWESECN., \A Vel-
SUCI ber den bisherigen an der VO em Uurcd Nop C Bauer (1934),

nNnocCc 1964 un Beyschlag markiert ist, uUurci eine EUE hermeneutische un!
methodische Grundlegung hinauszukommen. Dıese nımm(, 1ın ständiger Kontrolle Text
durchgeführt, den Hauptteil ({es Buches e1n, daß Z —I5 überzeugend die theologische

des Brıefes formuliıert werden kann, die auUus einNer Interpretation VO  - Kap 44 C1-
wachst „Die TIradition VO  = der apostolischen Einsetzung des mies wWwWIrd N  = verwendet
und weiıter verwendet als apostolis  e Iradition VO der Ordnung des mies Damıit 1st
ber der Ruf nach der institutionalısiıerten Autorität rhoben, der Weg TUr kırchliche echts-
atzung 1st erel1tel, die Mödglıic!  eit VO  - Kirchenordnung grundgelegt Das
mpfinden, das dadQUus dem T1Ee' ‚prıcht, geht darauf hin, daß der institutionalisierten
Autoritat die Exıiıstenz der Gemeinde äang Auf diese Frage hın stelger sıch der
Briıel” 198

LÄPPLE, Alfred: Jesus WE Nazaret. Kritische Reflexionen. München 1072 Don BOosco-
Verlag. Ir Sl kart., 14,50
Das Interesse Jesus VO. Nazaret nımmt seıt einıgen Jahren ständi1ig el beschränkt
sıch die Dıskussion ber dıe Person esu N1ıC 1U auftf die Fachtheologen, sondern s1€e
beschäftig weıte Kreise innerhal und außerhal der Kirche Als eleg iur diese
Tatsache braucht L1LULI auf d1e Jesusbewegung un: auf die der neuerschıenenen Liıte-
ratur diesem ema verwıesen werden. Mıt dem Interesse 1st ber uch (Lie Unsicher-
hneıt größer geworden. Jıele Fragen AA Christologie, deren Beantwortiung I1Nd.  - Jängst
für gegeben 1e. haben eine CcUue Aktualität Trlangt. Dr. Alired Länpple, Professor fur
katholische Religionspädagogik, weıcht den christologischen Toblemen der Gegenwart
nıCcH aQus hne die kirchliche Tradition und die ın  ıche Aussage VO halkedon
1gnorileren, geht auf dıe eutigen Neuansätze eıner pluralen Christologie ein, eine
©: existenzielle Begegnung miıt Jesus, dem Tistus, ersc  ı1eben helfen Das uch
ıll keine dogmatische der exegetische Einzeluntersuchung sSe1N. Es bletet aber viele
wertvolle un Spra: ansprechende Anregungen TUr Predigt un Katechese Eın oku-
mentente!1l und eın „Christologisches Wöorterbuch“” 1m Anhang bilden eıine sinnvolle
ETganzung

SCHMIDKONZ, heo Marıa Gestalt des Glaubens. Meditationen Fragen Ge-
bete München-Luzern 1075 Rex Verlag. 116 9 geb., 15,5°

CcChm1dkonz, UTrC seine Fernsehansprachen weithıin bekannt, legt hıer eın 1 pOosSi-
tiıven Innn ungewöÖhnliches Marienbuch VOI. In 19 bschnitten zeıgt S  ® welche edeu-
LUNg Marıa für uns besitzt. Den Ausgangspunkt bıldet jeweils eın lext A UuS der ‚eiliıgen
Schrift, der ann 1n einer Meditation entfaltet un auf d1ie heutige Situation angewand
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wird. aran SC}  1e sıch eine ruppe VO Fragen d. die den einzelnen Leser der Horer
konkret mit der OLIS: des Wortes Gottes konfifrontieren un Konsequenzen auti
seıln persönliches en hın anregenN wollen Kın chmidkonz Ssprıcht VO „Gebets-
versuch“ rundet das CGanze ab Bel der Gestaltung V}  - Wortgottesdiensten 1mM Maı
und Oktober der Marien{festen ann das Buch wertvolle Dienste eisten Es eignet
sich Der uch ZUT prıyvaten Besinnung der Gruppenmeditation Wer sich auf die ExX{ie
inläaßt, wiıird VO  - ihnen angesproche und Tfährt, Was Glauben als christliche (GTUuNd-
haltung einschlıeß

ORSEY, Rudol!f (Hrsg.) Zeitgeschichte ın Lebensbildern. Aus dem deutschen Katho-
lizismus des Jahrhunderts. Mainz 1975 Matthias-Grünewald-Verlag. 520 sl En
2

eıten TrTeıisen und auch gerade jenen, (die heute 1ın irche, Gesells  alfit un! Polıtik ın
führender Verantwortung stehen, Sind jene Katholiken, die das geistige, kirchlıche un:‘
politische en der ersten Jahrhunderthälfte maßgeben m1  stimmt aben, tast 1U noch
dem Namen achn bekannt Aus angel Informationen ber die Politiker un Parlamen-
tarler, Bischöfe und 1ssens  aftler, Pu  1zısten un: Verbandsführer werden viele Zusam-
menhänge verkannt, die Auswirkungen ihrer Tätigkeit bis eute alsch eingeschatzt un:
Tobleme, die eiINe ange Vorgeschichte aben, als allerleitizte Neunheit entdecl
Fuür Cd1e OTiralis dieses Bandes hat der HTrSg., Profi. Tfür Neueste Geschichte der
Verwaltungsakademie ın Speyer, Persönlichkeiten ausgewählt, deren hauptsächliches Wiır-
ken VOIL 933 ieg Die einzelnen, sıch geschlossenen eiträge sıind VO  g namhaften WI1S-
senschaiftlern un: Pu  1Zzısten geschrieben
FÜr vertiefendes Weiterstudium werden Quellen un: Literatur eligens angegeben

Hangs: Das Ende des deutschen Gymnasiums, Herder-Bücherei, 440 rei-
burg Br. 1973 Verlag Herder. 144 sl kart., 5,90
Keformen ın der Biıldungspolitik sind nOt1g S1e gehören den ehrgeizigsten nternehmen
der Politik Der Verfasser untersucht ıer das Fundament, au{f dem diesı Reformen stehen
sollen Er OoMmM: der Meinung, daß der für dAje Bildungsreform maßge  iche Strukturplan
des euts  en Bildungsrates C  - 1970 eın hinreichendes Fundament darstellt Besonders
bemängelt die zugrundeliegende Bildungsidee, Eingliederung des Menschen ın den
Produktionsprozeß. Dies 1st Se1INeTr Meinung nach Üürftig In den etzten beiden apiteln
behandelt der Verfasser die bleibende Funktiıon des deutschen Gymnasiums.

LAPAUW, Camillus: Meditation Un Gebet Reihe „Meditationshefte“. München 19073
Verlag Ars 52 sl kart., 1,50.
Meditation WIrd AA Z groß geschrieben, Immer eue Formen, immer NECUe echnıken
werden angeprilesen. Sıch hiler or]entieren, den preu VO Weizen scheiden, i1st Iur
einen Nichtfachmann 1Ur schwer möglich Deshalb ist e1n olcher W egwelser, W1ıEe Lapauw
ihn hat, sehr egTUÜ. In e1iner eich verständlichen Sprache eschrıeben, biıetet
ETr auf wenigen Seiten einen Überblick ber die auch eute och edeutsamen herkömm-
lıchen Formen christlicher Innerlichkeit un: diıe wichtigste: Formen moderner Meditation
Selbstverständlich ann das eft Nnur ZU Verständnis der Meditation hinführen, nıcht
aber ın die Meditation selbst einführen. Dazu bedarf usätzlicher Hilfen Doch wird
dem, der sıch miıt dem Inhalt VO „Meditation un ebet“ Vvertirau gemacht hat, eich
rallen, AUSs der der ngebotenen Literatur das Passende auszuwählen.

Josef Leben Lieben. Unterrichtsentwürfe ZU Thema Carntkas München
1072 Don Bosco-Verlag. 128 SI kart., 9;80
Für diejenigen, die ın der katechetischen Verkündigung stehen, 1st 0oSsSe Dreißens uch
e1INne dankbare (Gjerade ın der eulıgen Zeit ıst SChWEeT, mıiıt Kindern Der Gottes-
erfahrung prechen Der utior hat 5 verstanden, zunachst die rundsituation des
Kindes en, ann VO.  e dort ausgehend die Tage nach der otteserfahrung zZu

beantworten. Die einzelinen Unterrichtsmodelle zeichnen sıch VOT em durch die Auswahl
guter eXie un nNnschaulicher Beispiele Qaus, die der Welt des Kindes NgeEMESSE. sind.
Mit den vorliegenden ntwurien aßt sıch leicht eın lebhafter un: interessanter Religions-
unterricht gestalten
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KÖBERLE, Adolf Zuflucht bei ott Besuch Krankenbett. Neue Folge. Stuttgart
1972 Calwer-Verlag. 123 SI kartı 7,80.
Zeıten der Krankheit sind oft Zeıten der Besinnung auf sıch selbst Der gerade dann,
wenn INda.  ; 1mM eıgenen nneren die Ruhe sucht, stellt INa fest, daß Illd.  D keine „Splegel-
glatte 5ee, sondern e1n aufgewühltes Meer vorfinde In diesen Situationen ı11 KODerle
mit Se1INeN Meditationen e1INe anbieten. Ausgehend VO. den erfahrenen 5Sorgen,
otien un! Schwierigkeiten den Leser „ LUn Diblıschen Zeugnıis, 7ZAU06 Gottesoififen-
barung 1n Jesus Yriıstus, Cdie trosten, erirıschen und beleben kann, uch dann, WenNnnNn sich
alle innerweltlichen Möglichkeiten erschoöOpit aben  ®

MAYER-SCHEU, Josef REINER, Artur Heilszeichen für Kranke. Krankensalbungheute Kevelaer 1972: Verlag Butzon &r Bercker. S Kart- C
Zu Beginn dieser Veröffentlichung sStie 1ıne kurze bıbeltheologische Grundlegung und
e1n Aufriß der ges  ichtlichen Entwicklung. (A) Ausführlic! gehen die Verfasser auf die
besondere Lebens- un Glaubenssituation des Kranken e1n (Krankensalbung als Antwort
auf d1ese Sıtwation). Ebenso wird ausführlic ber die pendung des Sakramentes Ye-
prochen (Zeıtpunkt und orm (B) Im rıtten un! vlerten Teil werden Hılfen fur
die Praxis ngebote Aufbau und Tuktiur der ıturgle DZW. Textbeispiele).

LOÖHFINK, Gerhard: ott hne Masken: Predigien un Ansprachen. Würzburg 1972Calwer-Verlag/Echter-Tyrolia. z SI kartı 12,80.
Die 1ın dem vorliegenden Band abgedru  ten Predigten unterscheiden Ss1ıch stark voneıiınander:
neben Homilien, die den biblischen Text Satz Tfür Satz auslegen, qg1ıbt rein thematischePredigten; daneben en sıch aber auch Predigten 1n Oorm VO.  - Gedichtinterpretationenun solche, die einfach e1ne eschichte erzählen. Hınter dieser Varlation ın der Predigt-gattlung verbirgt sıch die er.  arle Absicht des Verfassers: eline AIUr bieten, daßder rediger zumindest der formalen Monotonie entgehen ann. Da der Autor zudem noch
die abe hat, 1n seınen Predigten 1ne Sprache sprechen, die I1  _ mıiıt seinen eigenenWorten e1INe „ehrliche Theologie“ Nennen könnte, annn (11e vorliegende mmlung uch
ın dieser 1INsıc manche un: Nregung geben

SIERTENBRINK, Rudolf: Die Wahrheit hat viele Seiten. Pustets cleine Predigtreihe.Regensburg 1972 Verlag Friedrich Pustet. L1OQ SI Kart., D 9,50
Aus den Erfahrungen ın der hominisierten Welt scheint d  - nıcCı mehr ott Iiinden
können. Die irche hat 1n dieser S5ıituation die Au{fgabe, AUS den Alltagserfahrungen den
Glauben TÜr die Menschen ersca  ı1eben Dieses versucht der WEGT mit seinen Predigtenun kurzen Abhandlungen
Er versucht die eutigen TODleme VO verschiedenen Seiten anzugehen, Sinnfrage des
Lebens:;: Dimensionen der ahrheı Korrespondenz Zzwischen Naturwissenschaft und Glaube
Das Buch ist, da V}  - Alltagserfahrungen ausge. un VO da aus GlaubensaussagenÜührt, gul als Meditationshilfe eıgne

Sexualerziehung. Botschaft un Lehre, eft Veröffentlichungen des Katechetischen
Instituts der Universität Graz. Graz-Wien-Köln 1972: Verlag Styria. 176 sl kart.,

19,50
Vorliegender 11 Band der e]. „Botschaft und ehre  4 nthält die Referate der Ge-
samtösterreichischen Katechetischen Tagung (1972) Eiınleitend umreıßt CTroCce, astoral-
eologe der Un1versitä Innsbruck, die ematı. der äadagoge Patka) behandelt
das ema „Sexualität und Jugend 1n der egenwart“, der Mediziner Rötzer) nımmt
ellung medizinisch-anthropologischen spekten der ematl. die ekannte sycCcha-
gog1n (Ohrista Meves sich T1lısSa mit gegenwärtigen, modischen Empfehlungen inner-
halb der Sexualerziehung auseinander, der OTraltheologe ründe beleuchtet die
ematı untier der Fragestellung der Motivatlion, Hansemann bringt sodann die
spezifisch katechetische Komponente, wobel dann für die Oonkrete Dur:  ührung des er-
richts och die audio-visuellen edien vorgestellt werden Moosbrugger) Gerade ın
der gegenwärtigen Situation kommen olchen ungen besondere Bedeutung
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(Gottes Wort 1 Kirchenjahr 1073 Lesejahr BI II1 Die eit nach Pfingsten. Hrsg.
Alfons SCHRODI OM  —— Würzburg 19733 Echter-Verlag. 330 sl Broschur,
Zu diesem Jahrgang wird eın Sonderdruck „Einführungen“ für DM 2,50 angeboten.
Mit diesem Band ist (1e el. „Gotteswort Kırchen)jahr 1973 abgeschlossen Er
nthält Einführungen (die auch als Sonderheft erhältlich SIN Uun! Predigten den onn-
und Festtagen der Zeit na Pfingsten, Terner drel Zykluspredigten ber Jesus T1SIUS
un 1ne größere Zahl VOonN redigten besonderen Gelegenheiten, w1ie z B Diaspora-
onntag, Ende des Schuljahres, Jugendgottesdienst 1mM Zeltlager, Urlaub, Kirchweihfest,
entag, Rosenkranzfest, Erntedankfest, Missionssonntag, Volkstrauertag, aufe, Au[{l-
nahme Minıstranten, Profeßjubiläum, Priesterweihe, 1rauung un egrabnıs Die
ualıta der Predigten ST denen ın den beiden ersien Bänden NıCK ach
E1gens hervorgehoben sSe1 das Verzeichnis der thematischen Predigten und behandelten
Schriftstellen chlu des Bandes Hier zZe1g sıch, daß das „Gotteswo  \ keineswedgs
e auf das 1a 1973 zugeschnitten ist. Es ann uch ın den folgenden Jahren nützliche
Hilfestellung eisten

KASPAR, Deter Paul Meditationsgottesdienste. Textbücher: Advent, Fasching, Fa-
sten, Ostern, Allerseelen, Schönheit, Liebe, Freude.
otyria. d 6 5 kart., 15,80 Graz-Wieq-l(öln 1973 Verlag
Ob INQa.  - auft die ler vorgelegten Modelle den Begrıiff „Meditationsgottesdienste“ en-
den der nicht lieber VOonNn „dramatisierten Wortgottesdiensten“ prechen sollte, Hay viel-
e]! 1ne müßige Streitirage Se1IN. edenftfalls zeichnen sıch die Vorschläge, die bewußt
als Antithese ZU. herkömmlichen 5Sonntagsgottesdiens verstanden werden wollen, durch
groößere Lebendigkeit au s un! wollen den ersten Teıl der Messe erlebnisträchtiger
gestalten Dem 1en' z. B die Aufteilung der Texte auf verschliedene Sprecher un die
Einplanung audiovisueller edien Dıe TIThemen der extbücher greıfen wıcı  ige 1LUal1l0-
Nen des menschlichen Lebens auf jebe, Freude, Leid, offnung, Nngs und onhel
Für Gruppengottesdienste mit Studenten mOögen die Texte sehr qgut geeignet sein.
1es auch IUr den Pfarrgottesdiens gilt, aßt sıch theoretiscl NUTr schwer ausmachen. Hier
ame auf Versuche

BAU.  NER, Konrad: Maria, eın Lobpreis (Gottes. BERGER, Kupert: Marıia, Vor-
bild des Glaubens, GILHAUS, ermann: Denn Großes tat der Herr. Marienandachten.
Freising: Kyrios-Verlag. Sechsseitiges Faltblatt, Je SN
Maiandachten irüher eine 1e orm des Gottesdienstes iinden eutfe Nur noch
Wwen1g Anklang Eın wichtiger TUN! des andels 1st die deutliche Akzentverschiebung
1n der christlichen römmigkeit. Doch spielt sicher auch der angel Gestaltungshilfen
eine nıcht geringe Ungepflegte Gottesdienst: wirken abstoßen Dıiıe TEl Fa.  ‚er
können ler 1n gewissen Grenzen Abhilfe chaffen S1e bieten ]Jeweils 1ne vollständig
ausgeführte Marienandacht mit Liedern, G‚ebeten und einer Meditation, d ie eutigen An-
PprTüchen gerecht wird.

/Heinrich : eıt geht Dor Raum. „Was für eın Haus wollt ihr mI1r bauenz
(Apg / 49) Freising 1971 Kyrios-Verlag Meitingen. 24 Sr kart., 2,40.,
Der ensch ste. 1n Zeıt und Raum. Den Raum ann eherrschen, die Zeit ıst VOLN
iıhm unabhängig, ist ihm geschen. Dıies ist die Versuchung des Menschen. Er vergißt
ber SeınemM Herrschen den Ruf Gottes. Seine Antwort „Maranatha“” bleibt QUS, orlentiert
Ssıch der Welt, sıch selbst Versuchung für die irche 1st, Wenn S1e Raum gewin-
nen meint, amı ber beginnt, den Glauben als eiınen so!chen Raum, als einen solchen
Besitz aufzufassen. Das wichtigste ist ann die Quantität und nıCH das Wiıe des aubens
Der Glaube stagniert ann ın sich selbst un ist nıcht mehr en für Neues.

/Heinrich Lazarus heute un der Reiche. Freising 1972 Kyrios-Verlag.
L, O8 kart., 2,50.
Spaemann betrachtet ın diesem Buch die Parabel VO Lazarus e1ne Illustration
ZUT Bergpredigt. Die Chance des Armen Lazarus besteht darin, Ur seine IMU
en sein für Gott, VvVOon ott getroöstet werden; der eiche TOstet sıch durch seinen
Reichtum elbst, ler hat ott keinen Raum. Lazarus ist der NIu jeden VO  g uns,
„denn ieg nicht 1U VOTI TÜr, sondern iıst die TÜür, ist T1SIUS selbs
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Heinrich: Wır werden, WUS WLr empfangen (Augustinus). Grundhaltun-
genN aus der Eucharistie. Freising 1972 Kyrios-Verlag. DL sI kartı 2,50.
Jede Zeıit und Generation hat eINe elgene Christusbegegnung und -erkenntniıs. Gerade nach
dem etzten Konzıil kam AAA etonung der „Horizontalen” 1 Verstäandniıs des Christ-
se1nNs, uch 1M Verständnis des Herrenmahles. „Eucharıstie wird erfahren als Begründung
un! Erneuerung des Bruderseins der Jünger”,. T1ISIUS ist der ensch TUr andere. In 102
kleinen Abschnitten ıll Spaemann diese Einseitigkei 1ne H1lf: ZUT Neubesin-
NUIG ufi die bleibenden Werte der TIradition geben
RITTER, Raimund: Autoritat 1m Widerstreit. Überlegungen Zu Autoritätswandel In
der Gegenwart. München 107/2 Don Bosco-Verlag. SI kart,; 7,80
Autorität hat sich Jegıtimieren, euie mehr enn ye Der Verfifasser untersuch die Be-
deutung der Autorität auf dem Hintergrund der Konflikte ın egenwart un'd Vergangenheit
Ist Erziehung mödglich hne Autorität?, ıst 1Ne weiltere rage. Welchen alz hat sS1e 1
Entwicklungsproze. Junger Menschen? Nachdem Riıtter die Formen der Autorität 1n den
verschiedenen Herrs  aftssystemen vorgestellt hat, 1st ZU. Schluß die Autorität ın der
irche eın Schwerpunkt der Untersuchung
H, Bernhard. Als ich ıIn deinem Alter Wr Stellungskrieg der Generationen.
Freising 1972 Kyrios-Verlag. z sl kart., CFE
Knappe Betrachtungen, Beispiele und ypische „geilügelte“” un:! ungute Ortie dUus dem
Spannungsteld der Generationen anknüpfend, das bıldet den Inhalt und die Artit der Ge-
danken, die der VT ler Z TWäagUnNg anbleie - Als ich 1n deinem er WaT - \Ar
meinen doch Nur qutL mi1t dir!“. „Dazu bıst du och 1e] jJung!“ un: „Die heutige
Jugend wiırd immer ungläubiger!” d1iese un! andere eiın-Sätze bilden (d1e 1te. der
einzelnen Abschnitte Es ist ıne kleine, SyU'  en un jedermann AdUus Erfahrung nach-
vollziehbare Betrachtung einem ema, das viıele bewegt.
RU  RI Josef Die Kirche ıst TOt Lebt die Kirche? Fragende Notizen e1ines
Afrika-Missionars. Reihe Kritische JTexte Zürich-Einsiedeln-Köln 1972 Benziger
Verlag. S55 sI brosch., 4,50
Es handelt sıch 1er Aufzeichnungen, die Rutshauser ın der Zeıt seliner Arbeit als
Missionar gemacht hat Aus der Erfahrung des Alltags heraus stellt die Kırche
w1Ie S1e erlebt wird ın ET stellt SECINEe Aussagen unter 1l1er Ihemen Dıe Kırche
ıst tot ebt die Kirche? Wo WIT. der heilige Geist? ZOolıbat Rassısmus.

RAHNER, Karl / RAHNER, Hugo Worte ın Schweigen. Gebete der Einkehr. Her-
der-Bücherei, 437 Freiburg Br. 1973 Verlag Herder. 128 sI kart.-lam. 3,90
ıele Menschen en Schwierigkeiten e1m Dıiıeses Taschenbuch 111 1n dieser S1tuU-
atıon elIne anbieten. „AUuUs Lesern sollen etier werden“, el 1n der Einführung.
Die exie wurden teilweise ZU ersten Mal 1938 veroffentlicht UNı InNna merkt manchen
Stellen, daß Sıch die religlöse Sprache geänder‘ hat. Wer sich ber dennoch bereitwalliıg
1n die Meditationen einlaßt, spurt, „daß E1n olches Sprechen miıt Ciott A befreienden
Selbstfindung Ten kann”.

Situationen. Bildmeditationen modern. OTOS S5Situationen 1ın Arbeitswelt un All-
tag. Hrsg. Mitarbeiter der Evangelischen Akademie Bad Boll Stuttgart 1972 Quell-
Verlag; Verlag Butzon Bercker. 45 Fotos un: exte auf SL S kart., 4,50
nier verschiedenen UÜberschriften S1N.d 1er Bılder und EeXie usammengestellt, dıe ZU.
Nachdenken aNnICYEN sollen, Situationen, In denen der 1l1imens Naächster Se1ın
sollte Die Ihemen lauten unter anderem: Kreuzträger, Außenseiter, Friedensstifter, Be-
egNungen, ensch Maschine BetrlıeDb, Masken

7 Carlo Wo der Dornbusch brennt. Geistliche Briefe Aaus der Wüste
Freiburg Br. 1975 Verlag Herder, Freiburg-Basel-Wien. 144 S# kart.-lam., 12,50

Wäal Präsident der katholischen Jugend alıens, doch wurde „Kleiner Bruder”
und g1ng ın die Einsamkeit der ustie Dıiıeses Buch enthaält die zusammengelfaßten Tiahrun-
qgeN, dıe dort gemacht hat lle Briefe ber kreisen 1mMmMmMer wieder das ıne ema, das

als das größte Geschenk der Sahara für ıh: bezeichnet Das 5 Wege Z

Beten; Zeiten des Gebetes; Kontemplatives Beten
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HÄRING, Bernhard: Einübung der Hoffnung. Reihe „Meditationshefte“. Mün-
chen 1972: Verlag AÄArs 6 S karl 2,50.
HAÄRING, Bernhard: Zeichen der Hoffnung. Reihe „Meditationshefte”“. München MOVerlag Ars S Kart., 2,80.
offnung e1iInNes der tragenden emente des christlichen aubens Härıng ZeLT
ohl ( Ve rundlage uUuNSeIeTt offnung auf, Yistus: ze1lgt, daß der Glaube auf der
OIfnung beruht Allerdings muß sich diese offnung immer wıeder 1n die Tat umseizen
ach der Inüubung 1m Glauben mussen Zeichen gesetzt werden. Beides muß immer wlieder
NEeu versucht werden. Hierzu bletet Häring seine beiliden als Hılfen

Eingesandte Bücher
Die folgende Anzeige bedeutet keine Stellungnahme ZU. Inhalt der Bücher. UnvDver-
langt eingesandte Besprechungsexemplare werden nicht zurückgeschickt. Die Rezension
erfolgt nach Ermessen der Schriftleitung.
BEYERHAUS, Peter Allen Völkern Z 18 ZeugZnis Biblisch-theologische Besinnung zu
Wesen der Mission. Wuppertal MO Theologischer Verlag olf Brockhaus. 144 slkart:; —
iIne Bibel für Kinder. Hrsg. on ert Har Hamburg 1975 Furche-Verlag. slkart., 6,80.
Bibliothek der griechischen Literatur, IDA Basilius 0O  - Caesarea, Briefe Zweiter
eil Hrsg. VO  5 Deter un Wilhelm GESSEL Stuttgart 1973 Verlag Anton
Hiersemann. 192 5I geb., 66,—.
BIEMER, Günter: Firmung. Theologie un Praxis. Reihe Pastorale Handreichungen.Würzburg 19733 Echter-Verlag. NO  N sl kart., 9,50.
Dienst nd Amt. Überlebensfrage der Kirchen. Ferdinand HAHN, Wilfried
Bernhard KÖTTING, Heribert ÜUHLEN Regensburg O Verlag Friedrich DPustet.
103 sI kart
Gemeinsame Kirchenlieder. Gesange der deutschsprachigen Christenheit. Hrsg. VO  .
der „Arbeitsgemeinschaft für ökumenisches Liedgut“. Regensburg 1973 VerlagFriedrich Pustet, Verlag Merseburger, Berlin; Styria-Verlag Graz; Evangelischer Pres-
severband Wien; Union Druck und Verlag, Solothurn; Theologischer Verlag Zürich.
128 SI Plastik, z3,50. Exemplare 3,50 50 Exemplare 23,20,
GERKEN, Alexander: Theologie der Eucharistie. München 19753 Kösel-Verlag. 260 SIkart., 20,50.
Handbuch philosophischer Grundbegriffe. Hrsg. von ermann KRINGS, Hans Michael
BAU.  NER un Christoph WILD München 10972 Kösel-Verlag. Studienaus-
gabe. AIIL, 288 sl Paperback, VIIL, 27 sI Paperback, a
Hoffen auf den Herrn. Die Hilfen der Kirche 1m Angesicht des Todes RICHTER—
LO  BS Essen 1973 Verlag Hans riewer. 48 sl brosch., 4,20.
yJohannes: Praktizierende Katholiken zwischen Kirche und Gesellschaft.Ein Beitrag Problemen der Moralverkündigung. Düsseldorf 1973 Patmos-Verlag.
278 S kart.,
HULTSCH, Eric Beten für Nicht-Beter. Möglichkeiten un Anregungen. Köln-Ein-
siedeln, Zürich O7 Benziger Verlag. 128 S brosch., 9,50
7 Franz-Xaver: Theologie In soziologischer Sicht Freiburg 1975 VerlagHerder. 185 S, Karts lam., 19,50
KRÄMER, Peter Dienst un Vollmacht In der Kirche Eine rechtstheologische Unter-
suchung ZUR Sacra Potestas Lehre des IL Vatikanischen Konzzils. rierer Theologi-sche Studien. 28 TIrier 1975 Paulinus-Verlag. 1358 sI kart., —

Gisbert: Sie lebten das Christentum. 28 Biographien. Augsburg 19753 VerlagWinfried-Werk. 5306 sl Ln 20 ,—.
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